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Pozzi Orlando  
Spenglerei · Carrosserie · Spritzwerk 

Loostrasse 3 - 8803 Rüschlikon    Öffnungszeiten 

Telefon  044 724 10 15  -  079 445 32 53  Montag - Freitag 07.00 -  17.00 

Fax   044 724 10 43      Samstag - Sonntag  geschlossen 

E-Mail  carrosserie-pozzi@bluewin.ch 

Website  www.carrosserie-pozzi.ch 

https://yellow.local.ch/de/q/R%C3%BCschlikon/Spenglerei.html
https://yellow.local.ch/de/q/R%C3%BCschlikon/Carrosserie.html
https://yellow.local.ch/de/q/R%C3%BCschlikon/Spritzwerk.html
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              VORSCHAU 
 
 

29. Juni 2019  2. Sommertour  Bruni X-Large  
Samstag   mit Werner Glogger alias Gloggi  
Ersatzdatum Besammlung Sihlbrugg, oberhalb Rest. McDonald  
6. Juli 2019 Abfahrt 10.00 Uhr  

 
12. bis 14. Juli 2019 Dolomiten Weekend  Wolkenstein in Gröden 
Freitag,   Leitung Philipp Dreher alias Phil Turner  
Samstag    Sämtliche Details wurden von Philipp bereits mit E-Mail 
und  am 9. April bekannt gegeben. Schon jetzt ein Kompli- 
Sonntag  ment an Phil für die gute Idee und die Vorbereitung  

 
3. August 2019 3. Sommertour Nussgipfeltour 
Samstag mit Hans Binzegger alias Binzi 
Ersatzdatum: Besammlung beim Hotel Löwen in Hausen  
10. August 2019 Abfahrt 10.00 Uhr  

 
24. August 2019 4. Sommertour Weisse Socken  
Samstag mit Bruno Schuhmacher alias Schumi 
Ersatzdatum: Besammlungsort und Zeitpunkt der Abfahrt 
25. August (> Sonntag!) wird noch bekannt gegeben 

 
31. August 2019 4. Clubrennen mit dem VC Horgen 
Samstag Bergrennen Siebnen - Sattelegg 13.00 Uhr 

Details siehe  www.veloclub-horgen.ch  

 
31. August 2019 2-Tages-Tour Maiensäss Challenge  
Samstag mit Caroline Keller 
und Die Tour-Anmeldung wird mittels E-Mail,  
Sonntag   WhatsApp oder SMS beschrieben und .  
1. September 2019  ausgeschrieben. 

  
11. September 2019 5. Clubrennen mit dem VC Horgen 
Mittwoch   Golfplatz Schönenberg 18.00 Uhr 
    Details siehe www.veloclub-horgen.ch  

 
14. September 2019 5. Sommertour Heikel Cycle 
Samstag   mit Roger Egloff alias R77  
Ersatzdatum:   Besammlungsort und weitere Details werden  
21. September 2019 noch bekannt gegeben 

 
18. September 2019 6. Clubrennen mit dem VC Horgen   
Mittwoch Bergzeitfahren Buchenegg    
 Details siehe www.veloclub-horgen.ch 

 
HINWEIS zu den Clubrennen: 
 

Die Organisation erfolgt durch den VCH  www.veloclub-horgen.ch.                             
Die Rangverkündigung erfolgt jeweils gemäss Angabe des Rennleiters.  
Für Teilnehmer des VCA: Unser Rennreglement  ist zu beachten. 

 
     
 

 



 6 

    Wir leben Autos 

  Ernst Ruckstuhl Automobile AG   Soodstrasse 37   8134 Adliswil              

  Telefon:  044 763 55 00  Fax:  044 763 55 09    www.ruckstuhlgaragen.ch 
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MITTEILUNGEN 
 
 

AUSFAHRTEN  Samstag-Ausfahrten: Treffpunkte in der Regel Kronenplatz 
Adliswil und Sihlbrugg (oberhalb Rest. McDonald). 

 

 Abfahrtszeiten im Normalfall: 
 Adliswil:      Sommerzeit 11.00 Uhr,  Winterzeit 11.30 Uhr 
 Sihlbrugg:      Sommerzeit 11.45 Uhr,  Winterzeit 12.15 Uhr 
                                            

 sofern über WhatsApp keine andere Abmachung getroffen 
wurde > Gruppenchat „VCA-Ausfahrten“ 
 

 
CLUBHÖCK Dieser findet grundsätzlich an jedem 1. Freitag im Monat ab 

20.00 Uhr statt; aktuell im Restaurant PICCOLINO in Adliswil. 
 Bezüglich ev. Aenderungen kann  Karl Adam telefonisch an-

gefragt werden  (044 / 713 05 56). 
 
 
INSERENTEN  Geschäftsleute aus verschiedenen Branchen unterstützen    

unseren Verein immer wieder mit Inseraten; wir sind dafür  
sehr dankbar!  
Liebe Club-Mitglieder, berücksichtigt gerade diese Anbieter  
bei Euren Einkäufen! Wenn ihr das tut, erwähnt doch bitte  
den VCA und freut Euch über die Reaktionen…!  

 
 
AUS DER  Nochmals zu den Ausfahrten: Der Zürichsee-Zeitung vom 
REDAKTION                     25. April 2019 konnte eine für den VCA nicht ganz unwichtige    

und in Anbetracht des enorm zunehmenden Autoverkehrs 
eigentlich erfreuliche Information entnommen werden unter      
dem Titel  „Letzter Streckenabschnitt am Hirzelpass                              
erhält Geh- und Veloweg“. 
Die Passtrasse bleibe im Sommer während fünf Wochen, ab      
15. Juli bis zum 19. August gesperrt. Das letzte Stück ohne  
Trottoir oder Veloweg erhalte gleich beides. Also dann, freuen    
wir uns auf die Zeit nach Ende August! Da wir ja alles so gute 
„Berggeissen“ sind, kann während der Umbauzeit ab Sihlbrugg   
auf den Hirzel über die Hirzel-Höchi gefahren werden… O.K.? 
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       Grüsse aus der Ferne   

                  … und seinen Kollegen…  

Für diejenigen, welche infolge der mässigen Scan-Qualität die Handschrift unseres dottores ev. nicht voll-                            

ständig entziffern können:  „Meine Pilgerreise von Arles nach Toulouse, durch die Reisfelder der 
Camarque, die Reben, Obst– und Olivenplantagen der Langue d‘Oc, Buschwälder, die nach                        
              Rosmarin, Lavendel,  
                Thymian, Wachhol- 
                       ,           der und Salbei             
                   riechen,  zwei  
                     Königsetappen            
                   auf 1000 Mt., wo          
                   es nur noch Kasta-           
                   nien und Schafe         
                    hat.“    
                        
               Eine packende Be-

schreibung unseres 
Töktis, zusammen-
gefasst aus diesen 
zwei Postkarten.                        
Im Namen des VCA: 
Vielen Dank Hans 
für die schönen 
Grüsse aus der     
Ferne!              Dani  
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Festigen Sie den Spitex-Gedanken „Hilfe 

und Pflege zu Hause“. 

Mit Ihrer Mitgliedschaft unterstützen Sie   

unsere Bemühungen. Ihre Solidarität ist  

uns wertvoll. 

Beitritt zum Spitexverein unter       

www.spitex-adliswil.ch oder verlangen Sie 

unsere Broschüre mit Beitrittskarte.  

    Für Hilfe und Pflege zu Hause - mit Leistungsauftrag der Stadt Adliswil 

        Soodstrasse 50 b, 8134 Adliswil                       

Telefon  044 711 99 11, www.spitex-adliswil.ch 
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       Grüsse aus der Ferne   

                  … und seinen Kollegen…  

         Im Namen des VCA:  Herzlichen Dank den lieben Binzi‘s!               Dani  
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        Grüsse aus der Ferne   

                  … und seinen Kollegen…  

      Ein grosses Dankeschön den   

 lieben p‘tit coucou‘s de             

         Sellenbüren!!            

             Dani  

… mal schauen, ob nach neun Monaten       

 etwas beim VCA abgegeben wird... 
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        Grüsse aus der Ferne   

Hier noch ein paar Fotos von Edi und Brigitte, welche auf Ihrer 

Reise das schöne Städtchen Oudenaarde  besuchten.            

Dieses liegt mitten in Flandern und bietet den Besu-            

chern einiges an Sehenswürdigkeiten. Edi erzählte mir viel -                          

speziell natürlich für Velofahrer interessantes, so z.B. dass in 

Oudenaarde seit drei Jahren das Ziel der Flandern-Rundfahrt 

sei. Dann über seinen Besuch im Centrum Ronde van Vlaande-

ren,  dem einmaligen Museeum, dessen Direktor kein geringe-

rer als Freddy Maertens sei. Auf den Wänden seien Fotos in 

Postergrösse aller früheren Sieger der Ronde angebracht, so 

natürlich auch Fabian Cancellara!    >> 

            Rathaus  

 Mit diesem Velo gewann Eddy Mercks bei  der GS FAEMA die Tour                 
              de France.   
        

Eddy Mercks fuhr 10 Jahre für die GS MOLTENI, welche       
Volvo als Begleitfahrzeuge hatte.  

..die GS Molteni 
wurde offenbar 
vor ein paar Jah-
ren zu neuem 
Leben erweckt…                  
 V      (Red.) 

 Rathaus  von Oudenaarde  
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          Grüsse aus der Ferne   

Ich möchte meinen Reisetermin im Frühling nicht auf die Rundfahrt ausrichten, wenn es sich 
aber so glücklich ergibt, wie dieses Jahr, freut mich dies natürlich besonders. Sei es am Start 
oder am Ziel – wenn man mit den Helden der Landstrasse persönlich ein paar Worte wech-
seln kann, ist es gleichwertig wie ein Besuch beim FC Barçelona im CAMP NOU. War ich 
auch schon, aber das leiste ich mir nur alle Schaltjahre………. (das 3:0 gegen Liverpool hat 
mich als Fan natürlich schon mal gefreut!) 
 
Mit Simon Geschke (dem Baartli) von CCC  habe ich lange gesprochen, deshalb war ich be-

sonders betroffen, als er ein Paar Tage später 
stürzte und aufgeben musste.                           

Michi Albasini ging es besser 
und auch Kilian Frankiny 
kam diesmal 
gut durch. 
Der Strek-
kenplan kam 
mir sehr ent-
gegen;  Orte 
wie 

Calella,  Sant Feliu  >>>     
Santa Pellaia etc. sind 
Orte, die tönen auch für 
unseren Redaktor wie 
die 5. von Beethoven.  
Im Fall von Mataro war 
mein Campingplatz ein 
Steinwurf vom Startort. 
Gerne wäre ich auch in 

die katalonischen Pyrenäen gefahren (Vallter 2000 und La Molina 
sind attraktive Bergankünfte an Skiorten), aber das war mir dann 
doch etwas zu weit weg. 

Während 10 Tagen war ich 
vom Wetter verwöhnt.  
Kurz: ein Paradies.  
 
<<<Sogar ein katalonisches 
Büseli fand meine Polster-
gruppe kuschelig.  
 
 

 
 
 
 
 

Schumi  wieder an der Katalonien-Rundfahrt (1) 
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          Grüsse aus der Ferne   

Sogar spanische Freunde in Llinars del Vallès, unweit des berüchtigten MONTSENY konnte 
ich mit dem Radl besuchen. Das war dann allerdings auch ein 140erli, sodass ich am 
nächsten Tag einen Urlaub einschaltete. Dann der obligate Besuch beim Rad-Mekka der 

Costa Brava, GIVEROLA.   Früher war mein Augenmerk auf das wun-
derschöne Panorama am Meer gerichtet und die vom Pass Grau gut sichtbaren Single 
Trails für die Mountainbiker liessen mich kalt. Mittlerweile haben sich meine Neigungen 
geändert, und ich würde dort oben gerne einmal eine Ausfahrt einbauen. Dazu werde ich 
dann wohl ein Bike mieten müssen. 
In der Folge verschlechterte sich das Wetter zusehends und ich entschloss mich spontan, 
die Heimreise eine Woche verfrüht anzutreten. Auf der Rückreise über Genf war ich dann 
allerdings auch etwas schockiert. Die ganze Landschaft war tief schneebedeckt, noch 
schlimmer als zuhause! Bereits in der Gegend von Orange sandte mir der Mont Ventoux 
Vorboten des rückkehrenden Winters. Jener Anblick 
erfreut allerdings jeden Provence-Fan. 
Der strategische Rückzug aus dem Süden sollte sich 
dann gelohnt haben! Zuhause lud das Wetter fast 
täglich zu Radtouren ein. Im Weiteren bleibt mir ja 
so oder so ein Trost: Bald geht es mit Ursi und den 
Bikes auf die Reise und ……im Juni sind 3 Wochen 
Radsport im Baskenland vorgesehen. Dannzumal wird mir das Wetter hoffentlich für die 
ganze Zeit angenehme Wärme bringen…! Die Anstiege der Baskenland-Rundfahrt haben 
es nämlich in sich, und das Klima auf der Atlantikseite hat mit dem Mittelmeer wenig zu 
tun. Wir werden sehen….         

Bruno Schuhmacher                                                     Vielen Dank Schumi für deinen Bericht!     Dani                                  

Schumi  wieder an der Katalonien-Rundfahrt (2) 
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   Namen und Notizen (1) 

Nachträglich herzliche Gratulation unserem Gründungsmitglied 

und jahrelangem Vorstandsmitglied Heinz Marti. Dieses Föteli lan- 

dete auf „wundersame Weise“ zum genau richtigen Zeitpunkt,  

 nämlich am 18. April in der VCA-Redaktion. Es zeigt Heinz 

 am letzten Tag als U77- er, am nächsten Tag feierte er näm-

 lich seinen 77. Geburtstag. Und das Beste am ganzen: Auch 

 sein liebes Heidi hat am selben Tag Geburtstag (über ihren 

 Jahrgang schweigt des „Schreibers“ Höflichkeit)…. 

 Es konnte also im Hause Marti ein richtiges Hei-

Hei-Fest stattfinden. Unbestätigten Berichten zufolge 

habe dies bis in die frühen Morgenstunden gedauert... 

   Roger Egloff, alias R 77, alias Rogermitdechareschmieri.           

   VCA-Mitglied seit 01.01.11, im Vorstand seit 2013 - wird immer wieder 

   vom Verletzungspech getroffen. Im Februar habe er einen Kreuz- 

   bandriss erlitten, was eine Operation zur Folge gehabt habe. 3 Mona-

   te habe er zu Hause bleiben müssen (sei „sehr interessant“ gewesen)

   und könne nun seit 2 Wochen endlich wieder arbeiten. Auch auf dem  

   Velo habe er mit der notwendigen Vorsicht die ersten „Ründeli“ fahren 

   können. Wir wünschen ihm gute Genesung und hoffen sehr, dass er 

seine Sommertouren am 15. Juni und am 14. September leiten kann. 

Ein weiterer, uns nicht unbedingt in diesem Tenue bekannter Roger, 

nämlich Roger Manser, VCA-Mitglied seit Juli 2015, sandte auf bit-

ten des Redaktors ein paar eindrückliche Bilder. Roger ist auf gut 

„Züritüüsch en Wahnsinnige“, fuhr er doch im April dieses Jahres - 

nicht zum ersten Mal - im „zarten“ Alter von 58 Jahren die Flandern-

rundfahrt und auch die „Hölle des Nordens“ Paris-Roubaix. Als Inha-

ber eines Zweirad-Fachgeschäftes stellte bzw. stelle ich mir immer 

wieder die Frage: Wann, wo und wie kommt Roger zum trainieren 

und -  woher nimmt er diese Kraft?   
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   Namen und Notizen (2) 

Hier nun die Schilderungen von Roger Manser in seiner stets           
bescheidenen Art:                                                                                   
„Flandern ist sensationell schön mit all den Hellingen von bis zu 
23% steil. Super schöne Landschaft in den Belgischen Ardennen 
und ganz eindrücklich die Mur von Gerardsbergen oder auch Kap-
pelmur genannt! Das Rennen ist 174km lang und hat 2200 Hm.“  

Paris Roubaix ist einfach verrückt. Obwohl es nur 1000 Hm hat 
ebenfalls auf 174 km, ist es einiges härter zu fahren als Flandern. 
Die insgesamt 55 km groben Kopfsteinpflaster machen es so hart! 

 

     Bravo Roger!     

Auf  solch eine Leistung kannst du   

mehr als nur stolz sein - Gratulation 

und weiterhin viel Erfolg!                       

Im Namen des VCA                    Dani 

  Geschafft! 
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Ausfahrten  

 März 2019 

Samstag 16. März:  Statt Wind und Regen wie in den letzten Tagen, sandte uns Petrus wie-
der einmal Sonne und eine Temperatur bis 16 °. In Sihlbrugg  trafen sich Schumi, Dani und 
natürlich Gloggi, welcher uns zuerst einmal über Edlibach, Menzingen auf die Brämenhöchi 
führte. Statt hinauf auf den Gubel fuhren wir deshalb  hinunter auf den Gubel, über ein spezi-
elles Strässchen: links und rechts mit Belag und in der Mitte „Natur pur“. Doch nach dem Kafi 
musste dieses  Strässchen wieder zurück auf die Brämenhöchi gefahren werden - eine ideale 
Steigung für ein E-Bike!  Doch wie immer versicherte uns Gloggi, dass er nicht einfach nur 
Gas geben könne, sondern auch „trätä müessi“!  “Auso de“ hinunter nach Aegeri, dann über 
Allenwinden nach Baar, Sihlbrugg bis Langnau.  Gloggi und Schumi „bauten“ noch den Albis 
ein, ich hingegen noch ein Bsüechli bei Roger Manser (Grund: s. Seite 17 und 19).    

Samstag 23. März: Wie in früheren Zeiten trafen sich am Kronenplatz wieder einmal ein 
paar VCA-ler, nämlich Philipp, Luigi, Alex, Dani und ein Gast mit Namen Wilhelm. In Sihl-
brugg kamen noch Edi und Gloggi dazu - eine Siebner-Gruppe, wow! 

Schön, dass Luigi einmal Zeit hatte (als Koch ist er am Samstag meistens engagiert), Alex 
sagte am Freitag zu mit dem Vorbehalt, dass er noch 0 Velo-km habe. „Ja da schauen wir 
dann“,  sagte ich zu ihm, „es wird sicher gut herauskommen“. Und so war es - zumindest auf 
den ersten ca. 45 Kilometern. Diese wurden in einem +/- gemässigten Tempo zurückgelegt. 
Der liebe Gloggi bemühte sich, dem guten Ruf als „Derny-Werni“ entlang dem Zugersee 
Rechnung zu tragen. Eigentlich hatte ich vor, mich zusammen mit Alex in Arth zu verabschie-
den und die selbe Strecke zurückzufahren. Doch (der ebenfalls liebe) Edi hatte den Wunsch, 
wieder einmal nach Hünenberg zu fahren, ohne den eigentlich üblichen Halt in Arth. Also 
dann, bestmöglichst weiterfahren. In der Gegend von Immensee-Risch machten sich die  
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Ausfahrten  

 März 2019            
Fortsetzung von Seite 21  

fehlenden Kilometer langsam bemerkbar. Doch bald erreichten wir die Cafeteria des Linden-
parks in Hünenberg und genossen die eigentlich längst fällige Verpflegung. Wie immer wur-
den wir freundlich bedient; der gute Gloggi übernahm einmal mehr die ganze  Zeche (danke 
Werni!) und die Servicefrau stellte sich noch als Fotografin zur Verfügung.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

Samstag 30. März: Ein schöner Tag mit Temperaturen bis 20° - danke Petrus! Wiederum ein 
Novum: Am Kronenplatz waren der neue Präsi Reto und der Vizepräsi Philipp; es fehlte nur 
noch der sportliche Leiter R 77 (gesundheitsbedingt nicht möglich, s. Seite 17) und Homepage-
Minister Paolo, welcher am Samstag immer die Schulbank drücken muss  - sonst könnte hier 
die vollständige Anwesenheit des Vorstandes erwähnt werden. Es waren noch mehr Fahrer 
am Kronenplatz, nämlich der Youngster Sebastian und der Schreiberling Dani. In rassigem 
Tempo ging es nach Sihlbrugg, wo wir - von wem wohl (?) begrüsst wurden. Gloggi wollte    
eigentlich „bald“ gehen, doch Edi, welcher sich auch angemeldet hatte, war noch nicht dort. 
„Dann fahren wir ihm doch entgegen“, wurde ohne Gegenstimme beschlossen.  In für mich 
wiederum rassigem Tempo waren wir bald oben in Ebertswil - jedoch war dort kein Edi. Nach 
ein paar Minuten erschien er, aber von Sihlbrugg her. Er müsse heute relativ früh einen Alters-
heim-Besuch machen, deshalb sei er bereits am Vormittag „kurz“ um den Zugersee gefahren. 
Unten in Sihlbrugg habe er uns noch gesehen; wir hätten nur noch zwei Minütli warten müs-
sen. Nun trennte sich die Gruppe: Ich begleitete Edi nach Sellenbüren, fuhr die Strecke zurück 
und wählte den Heimweg via Sihlbrugg über die Hirzelhöchi. Über die Route des Groupettos 
kann ich nichts schreiben, da kein Bericht eingetroffen ist. Sebastian widmet sich lieber dem 
Velofahren, was ja eigentlich gut ist.                                                         Berichte: Dani 

                                         Mittlerweile waren bereits  
         über 65 km gefahren, und somit an der Zeit,  
                den kürzesten Weg, z.B. über Zug - Baar - Sihlbrugg zurück- 
zufahren. Doch „erstens kommt es anders und zweitens als man denkt“, nun wurde über 
Maschwanden - Ottenbach - Lunkhofen - Arni gefahren. Für Alex und mich war das lang-
sam des Guten zuviel. In Lunkhofen baten wir das Groupetto, nicht mehr zu warten, son-
dern  weiter zu fahren. Wir fuhren in unserem Tempo über Arni nach Birmensdorf. Dort 
setzte  sich Alex ins Postauto; ich selbst fuhr noch bis Stallikon und bestellte dort nach     
zurückgelegten 100 km einen-Taxi mit Adliswiler-Chauffeuse... 
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     Ausfahrten  

         April 2019 
 

Samstag, 6 April: Teilnehmer Schumi, Gloggi und Dani, Start in Sihlbrugg. Sonne, z.T. Wolken, 
        rel. kühl, Temparaturen zwischen 6 - 12 °.                               Fotobericht: Dani  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

          Hirzel 

     Spitzen Richtung Schützenmatt 

         Richtung   Schönenberg 

Früherer Startort     
des Clubrennens        
3 x Schönenberg         

Richtung  Hütten 

Kirche Hütten 
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     Ausfahrten  

         April 2019 

 

 

 

 

 

 

 

in der Filiale   
Oberrieden     
an der alten 
Landstrasse  

           Fortsetzung von Seite 24 

Richtung Schindellegi Links hinun-

ter nach   

Wollerau  
Wollerau 

rechts Richtung 
Tanne  

  links Richtung     Gisenrüti bis Mugern  

   ein Kafi –Nussgipfelhalt…   
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     Ausfahrten  

         April 2019 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

        Fortsetzung von Seite 25 

hinauf durch 

 den Wald... ...auf die Sihlhalde... 

...vorbei am gleichnamigen 

 Restaurant... 

      ...nach ca. 60 km      Abschluss der Ausfahrt mit     

einem Besuch bei unserem Sponsor in Gattikon  

 Prost! 
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     Ausfahrten  

      April + Mai 2019 
 

Samstag 20. April:  

Bereits wieder wärmer und z.T. Sonne, Temperatur bis 21°. Espresso-Gruppe ab Sihlbrugg: 
Schumi, Edi, Gloggi,  Cappuccino-Gruppe ab Adliswil: Alex und Dani.  

Die Espressi fuhren unter der Leitung von „Espresso-Gloggi“  über Sellenbüren, Birmensdorf ent-
lang der Reppisch nach Rudolfstetten, über den Aemtlerweg nach Zwillikon, Bremgarten, über  
den Reussradweg nach Ottenbach, Hedingen, Bonstetten, Wettswil nach Birmensdorf, wo sich  
der „Nichtmehrpräsi“ Schumi verabschiedete. 

Nun folgte der „Whisky-Pass“ nach Landikon - Sellenbüren. Ob der „gute Glogger, 
locker auf dem Hocker“ noch eine Zusatzschlaufe, z.B. Buchenegg - Albis einbaute, 
wurde dem Redaktor nicht gemeldet (alles muss ja nicht immer publiziert werden…!). 

Die Cappuccinis fuhren (auch recht zügig) entlang dem Zürichsee bis Bäch, dann folgte der schö-
ne Aufstieg nach Samstagern, vor dem Schmiedhof links Richtung Schönenberg, dann rechts hin-
unter nach Tanne, bei Mühlestalden links Richtung Gisenrüti. Bald erreichten 
wir Arn, wo wir einen Velofahrer einholten und im letzten Moment realisierten, 
dass es sich um den Adliswiler Rico Scacchi handelte (leider nicht VCA-Mit-

glied), welchen wir mit weiteren Kollegen jeweils an der Adria 
während den VCA - Ferien getroffen haben. „Ja hoi Rico, git‘s 
dich no, scho lang nüme g‘seh!“ Jetzt gehen wir aber beim Kölli-
Beck in Oberrieden einen Kafi trinken O.K.? „Ja klar“ sagte er, 

„da bin ich dabei“. Wie bereits beim letzten Besuch mundete der Kaffee sehr gut; Rico offerierte 
noch feine Kölli-Nussgipfel mit der Bemerkung „ müend neh - jetzt oder nie!“ Zum Abschluss die-
ser Ausfahrt gab es noch ein kleines Bierli an der Sonne im Adliswiler Balkon-Beizli.  

 

Montag, 13. Mai:  

Gut anziehen war angesagt, wenig Sonne, meistens bedeckt, Temperatur max.14° und Bise (!).   
Der Start dieser Pensionierten-Ausfahrt war in Affoltern, total 4 Teilnehmer; eigentlich gar nicht 
schlecht! Gloggi führte uns über Obfelden, Boswil, Büttikon nach Wohlen. „Unser“ Rössli hatte ge-

schlossen, doch Schumi kannte eine 
gute Alternative. Der Kafi und die Zu-
taten wurden einmal mehr vom guten 
Gloggi berappt - vielen Dank! Ueber 
Künten, Zufikon, den „Belvedere-Auf-
stieg“ erreichten wir Lieli, wo uns 
Schumi ein Tasse Tee offerierte. In 
Anbetracht der Temperatur lehnten  
wir dankend ab und fuhren weiter: Bir-
mensdorf, Sellenbüren dann über den 
Müliberg nach Affoltern. Ich war froh,  
per Auto zurück nach Adliswil fahren 
zu können.        Berichte: Dani  
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Samstag, 18. Mai:  

Bedeckt, aber trocken,Temperatur bis ca. 16°. Total 7 Teilnehmer/innen, Caroline, Sebastian, Edi, 
Gloggi, Schumi, Binzi und Dani. Gut gelaunt starteten wir um 11.45 Uhr (Sommer-Abfahrtszeit!)   
in Sihlbrugg und fuhren - wie unten ersichtlich über Blickensdorf, Steinhausen, Maschwanden,  
Obfelden, Benzenschwil bis nach Muri, wo wir unseren Sponsor Hans Huwiler in dessen Geschäft 
huwiler sport muri besuchten. Nach einem freundlichen „hoi mitenand“ bestaunten wir das gros-
se Angebot von Sportartikeln inkl. Bekleidung für Sommer und Wintersportarten.          

Schon bald wurden wir von Hans in den oberen Stock zu einem feinen Kafi   
eingeladen, welcher uns von einer freundlichen Verkäuferin serviert wurde.  
Auch hier ging das Staunen weiter, so z. B. die Wurlitzer Musikbox, deren Bau-
jahr auf  Anfangs 1900 zu- rückgehen könnte. Hans erzählte uns sehr viel inte-
ressantes, u.a. über seine eigenen sportlichen Aktivitäten. Schon bald war die Rückfahrt angesagt; 
wir wollten vor einem ev. Regen wieder zu Hause sein. Auf dem Rückweg durch das Geschäft 
konnte Edi nicht widerstehen und erstand einen topmodernen, gut aussehenden Helm; der alte 
durfte er zur Entsorgung dort lassen (Fotos s. Seite 32).  
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Hier treffen sich nicht nur die Radsportler des VCA,                                                                       

             sondern  auch Wanderer,  Töff -  und Autofahrer,                                                     

                                                  weil sie immer so freundlich empfangen werden!        

   1 

 2 

    3 

  4 

 5 



 31 

1 

               www.roessli-wohlen.ch            

Mo  Ruhetag 

Di-Fr       

08.30-14.00 

17.00-24.00 

Sa           

09.00-14.00 

17.00-24,00 

So          

10.00-14.00 

17.00-22.00 
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Fortsetzung von Seite 29 

 vorher... nachher... 
In guter Stimmung wurde nun zur Rückfahrt gestartet (Edi im Sonn-
tagshelm!) über Boswil, Bünzen, Waltenschwil, Wohlen, dann über 
„Land“ nach Bremgarten (vorher fuhren wir wieder einmal über die 
„Gretsch-Kante“). Im Aufstieg über die Pflastersteine ins Zentrum 
kam uns plötzlich eine Velofrau entgegen; es war Bruno‘s Ursi.    
Verständlicherweise verabschiedete sich nun Schumi von uns.  

          Nun halt ohne Bruno fuhren  

            wir von Bremgarten hinauf   

                     nach Lieli, also bei Schumi 

              vorbei. Auf der Abfahrt nach 

             Birmensdorf stellte Gloggi   

               vermutlich einen                   

            neuen Geschwindig-               

 keitsrekord auf. Immerhin fuhren wir im                         

 Gruppetto zu Edi nach Sellenbüren.Von                                                      

dort aus war der Stalldrang einzelner Fahrer      

merklich spürbar. Ich wählte die Route über die                

Buchenegg „zusammen“ mit Sebastian. Er befolg-           

te meinen Rat, oben nicht auf mich zu warten - und           

tat gut daran. Als wir in Tägerst ankamen, war                    

die sweet Caroline nur noch von hinten sicht-                    

bar; sie verabschiedete sich später mittels                    

WhatsUp und sandte mir das Stravaprofil                            

  von und zurück nach Baar.     

  Der gute Gloggi teilte mir die        

  Durchfahrtsorte der Ausfahrt     

  mit und -  dass er ab Affoltern     

  eine Distanz von102 km zurück-                        

  gelegt habe. Ich selbst hatte in                           

        Adliswil ein Total von 94 km auf dem                     

     Compüterli…(die Buchenegg hätte ich definitiv nicht  gebraucht…!)    Bericht: Dani   
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Ein Dank an                   die Inserenten  

Ihnen allen gebührt unser aufrichtiger Dank. Wir werden unsere Vereinsmitglieder anhalten,    
Sie wenn immer möglich bei ihren Einkäufen zu berücksichtigen, damit wir Sie auch weiterhin zu 
unseren Gönnern zählen dürfen.                                                            

Dass der VCA seinen Betrieb im gewohnten Rahmen durchführen kann verdanken wir   
 

-   den Hauptsponsoren für die Tenues: 

Edi Nadig Goldschmied   Rainstrasse 40   8143 Stallikon 
Armando Salvadori 2-Rad Fachgeschäft St.Gallerstrasse 107  8352 Räterschen                                                                                                                                                                                                                                                                     

                                                                     
-  den Inserenten unserer 2. Ausgabe der Club-Nachrichten 2019: 

Allmend Automobile AG Zwirnerstrasse 316 8041 Zürich 

Au-Garage Gross GmbH Austrasse 8 8134 Adliswil 

Carosserie Orlando Pozzi GmbH Loostrasse 3 8803 Rüschlikon 

Chilli Sport GmbH Bremgarterstrasse 2 8967 Widen 

Cuore Sportswear AG Himmenreich 15 9562 Märwil 

Eduard Nadig Goldschmied Rainstrasse 40 8143 Stallikon 

Ernst Ruckstuhl Automobile AG Soodstr. 37 8134 Adliswil 

Garage Ulrich Flüglistaler AG Soodring 21 8134 Adliswil 

Gasthof zum Rössli Zentralstrasse 1 5610 Wohlen 

Furter + Co. AG Soodring  3 - 4 8134 Adliswil 

Hefti Metallbau AG Webereistrasse 45 8134 Adliswil 

Huwiler Sport Muri Aettenbergstrasse 6 5630 Muri 

Kästli Storen AG Leimbachstrassen 46 8041 Zürich 

Lerch Cycle Sport Sonnenmatt 4 8136 Gattikon 

Move on Bikes & More Webereistrasse 60a 8134 Adliswil 

Restaurant Gartenlaube Zugerstrasse 15 6415 Arth 

Restaurant Kreuz/Schoren Schorenstrasse 7 5642 Mühlau 

Restaurant Bar Café Piccolino Albisstrasse 16 8134 Adliswil 

    

Restaurant Rosengarten Unt. Bahnhofstrasse 33 8910 Affoltern a.A. 

Restaurant Schweikhof Schweikhof 23 8925 Ebertswil 

Restaurant Soodmatte Soodstrasse 50A 8134 Adliswil 

Riesen Printmedia  Albisstrasse 33 8134 Adliswil 

Salvadori Cicli St. Gallerstrasse 107 8352 Räterschen 

Singenberger AG Webereistrasse 73 8134 Adliswil 

Spitex Adliswil Soodstrasse 50b 8134 Adliswil 

Stadt Adliswil Zürichstrasse 15 8134 Adliswil 

Sulzer Auto AG Zürichstrasse 40 8134 Adliswil 

Therapie Centrum Sihltal Albisstrasse 13 8134 Adliswil 

Vedovati Sanitäre Anlagen Industriering 20 8134 Adliswil 

Vinazion-Shop, Einkaufszentrum Sunnemärt Albisstrasse 10 8134 Adliswil 

Wullschleger Kanalreinigung AG Soodring 20 8134 Adliswil 

ZKB  Zürcher Kantonalbank Zürichstrasse 10 8134 Adliswil 



 34 

           

Die Combox wurde durch den WhatsApp Gruppen-Chat „VCA-

Ausfahrten“ ersetzt, in welchem mittlerweile über 30 Clubmitglie-

der vermerkt sind. Über diese Gruppe resp. per SMS für Mitglieder 

ohne Smartphone werden vor allem die Samstags-Ausfahrten so-

wie Informationen über weitere Aktivitäten kommuniziert. Ohne weitere   

Infos behalten die Ausfahrtzeiten und Orte gemäss dem Clubheft Seite 7  

ihre Gültigkeit. Clubmitglieder, welche noch nicht in dieser Gruppe  

auf ihrem Smartphone aufgenommen sind, oder wenn deren     

Telefon-Nummer ändert, melden sich direkt bei Reto Stampfli.  

                                  Der Vorstand  

        

********************************************************************************************* 

Redaktionsschluss & Versand nächste Ausgabe der Clubnachrichten: 

Diese wird ab  23. September erscheinen, ich freue mich sehr, wenn                      

mir Beiträge bis zum 2. September 2019 zugestellt werden.          Dani  
 

********************************************************************************************* 

                               

 Bruno 

   Spiegelbilder auf ruhigem Wasser. Warum kann man diese Bilder sehen?      

 Weil auf ruhigem Wasser Friede herrscht.     Eingesandt von Heinz Marti  
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